
N I E D E R S C H R I F T

über die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
am 18. März 2021

Rathaus, Stadtverordnetensitzungssaal (1. Stock), Schlossplatz 6, Wiesbaden

_________________________________________________________________________________

Vorsitz : Stephan Belz

Anwesende Ausschussmitglieder: siehe Anlage 1
Ferner anwesend: siehe Anlage 2
Tagesordnung: siehe Anlage 3
Veröffentlichung: siehe Anlage 4

Beginn: 17:10 Uhr Ende: 20:50 Uhr
_________________________________________________________________________________

Die mit der Einladung zugegangenen und die in der Sitzung verteilten Beratungsunterlagen sind der 
Niederschrift entsprechend den Angaben bei den einzelnen Beschlüssen bzw. Protokollnotizen 
beigefügt.

Die Sitzung ist gemäß § 88 der Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung der Landes-
hauptstadt Wiesbaden auf Tonträger aufgezeichnet.

Zu den Redebeiträgen gilt das gesprochene Wort.

Nach Eröffnung der Sitzung stellt der Vorsitzende die form- und fristgerechte Ladung gem. § 58 
Hessische Gemeindeordnung (HGO) in Verbindung mit § 62 HGO sowie die Beschlussfähigkeit gem. 
§ 53 HGO fest.

   Tagesordnung 

0094 Tagesordnung

Keine Einwände

Die Beratung der Tagesordnungspunkte 2 bis 6 erfolgt gemeinsam. 
Es liegt ein umfangreicher Bericht des Stadtkämmerers vom 18.03.2021 vor.

0095 21-F-01-0005

Greensill-Anlagen der LHW 
- Dringlichkeitsantrag der SPD-Fraktion vom 10.03.2021 - 
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Beschl. Vorlagen Beratung und Abstimmung gemäß § 61 HGO
Nr. Nr.
_________________________________________________________________________________

Der Bericht des Stadtkämmerers vom 18.03.2021 sowie die Anlagerichtlinie der Landeshauptstadt 
Wiesbaden Stand Oktober 2019 und die Hinweise des Hessischen Innenministeriums zu Geldanlagen 
und Einlagesicherung werden zur Kenntnis genommen.

Einstimmig

0096 21-F-02-0003

Greensill-Bank 
- Dringlichkeitsantrag der CDU-Fraktion vom 10.03.2021 – 

Der Bericht des Stadtkämmerers vom 18.03.2021 sowie die Anlagerichtlinie der Landeshauptstadt 
Wiesbaden Stand Oktober 2019 und die Hinweise des Hessischen Innenministeriums zu Geldanlagen 
und Einlagesicherung werden zur Kenntnis genommen.

Einstimmig

0097 21-F-03-0007

Moratorium Greensill Bank und der einhergehende drohende Verlust der städt. 
Termineinlagen
- Dringlichkeitsantrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 10.03.2021 - 

Der Bericht des Stadtkämmerers vom 18.03.2021 sowie die Anlagerichtlinie der Landeshauptstadt 
Wiesbaden Stand Oktober 2019 und die Hinweise des Hessischen Innenministeriums zu Geldanlagen 
und Einlagesicherung werden zur Kenntnis genommen.

Einstimmig

0098 21-F-05-0022

Termingeschäfte der Stadt und ihrer Gesellschaften – Lehren aus Greensill-Debakel
- Dringlichkeitsantrag der FDP-Fraktion vom 11.03.2021 - 

Der Bericht des Stadtkämmerers vom 18.03.2021 sowie die Anlagerichtlinie der Landeshauptstadt 
Wiesbaden Stand Oktober 2019 und die Hinweise des Hessischen Innenministeriums zu Geldanlagen 
und Einlagesicherung werden zur Kenntnis genommen.

Einstimmig

0099 21-F-08-0020

Greensill 
- Antrag der Fraktion Linke&Piraten vom 03.03.2021 - 

Der Bericht des Stadtkämmerers vom 18.03.2021 sowie die Anlagerichtlinie der Landeshauptstadt 
Wiesbaden Stand Oktober 2019 und die Hinweise des Hessischen Innenministeriums zu Geldanlagen 
und Einlagesicherung werden zur Kenntnis genommen.

Einstimmig
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Beschl. Vorlagen Beratung und Abstimmung gemäß § 61 HGO
Nr. Nr.
_________________________________________________________________________________

Einige Aspekte des Berichts zu den Fragen von L&P müssen nicht öffentlich beraten werden, deshalb 
stellt der Vorsitzende von 19:50 bis 20:20 Uhr die Nichtöffentlichkeit her. 

Stadtkämmerer Imholz informiert über das Angebot, die Forderungen gegenüber Greensill an 
Interessenten gegen einen Abschlag abzutreten. Diese Möglichkeit der Verlustminderung sei 
abzuwägen gegen eventuelle Erstattungen aus der Insolvenzmasse.
Er bietet allen Ausschussmitgliedern an, in die Akten der Kämmerei Einsicht zu nehmen.
Weiterhin steht er für alle Fragen zum Thema Greensill zur Verfügung.
Es ist von Seiten der Kämmerei geplant, den Fraktionen wöchentlich zum Sachstand zu berichten, 
falls neue Informationen vorliegen.
Ggf. wird der Haupt- und Finanzausschuss im März 2021 erneut tagen, falls Entscheidungen 
eilbedürftig bzw. erforderlich sind.
In Zukunft wird zu beraten sein, welche Kriterien die Stadt bei der Geldanlage anlegen soll.
Außerdem wird sich der Revisionsausschuss künftig mit der Thematik befassen müssen.

Stv. Coigné stellt den Antrag, der Magistrat möge die Rückholung von Termingeldern vor Fristablauf 
prüfen. Dieser Antrag wird gegen die Stimme von L&P abgelehnt.

0100 Verschiedenes

Einstimmig

0101 21-V-51-0019

Wechselunterricht und Betreuung

Punkte 1 und 2.1 gegen L&P, übrige Punkte einstimmig angenommen
   

Beratungspause 19:13 bis 19:20 Uhr

Anlagen

Wiesbaden,                  .03.2021

Vorsitzender Schriftführerin

Belz Kessel


